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u Jahresfest und Einweihung des Martinstiftes
der Diakonissen Anstalt

Halle 16 Juli
Am Vormittag des gestrigen Sonntages wurde im

hiesigen ev Diakonissenhause das Jahresfest der Anstalt
verbunden mit der Einsegnung von 5 Diakonissen gefeiert
Ueber die Feier der Einführung der Diakonissinnen brin

gen wir ein Referat im lokalen Theile D Red Nach
mittags hatten sich die Geladenen zahlreich in dem Ver
sammlungssaale der Anstalt eingefunden um an der Feier
des Martinstiftes Theil zu nehmen Von hier aus bewegte
sich der recht ansehnliche Zug nach dem Saale des zu
weihenden Stiftes Voran schritt das Kuratorium der
Anstalt hinter diesem folgten die geladenen Damen hier
aus die geladenen Herren und schließlich kamen die sämmt
lichen Diakonissinnen Eröffnet wurde die Feier mit dem
Gesänge des Stadtsingechors Ich hebe meine Augen aus
zu den Bergen von welchen mir Hülfe kommt Zuerst
ergriff Herr Prof Dr Beyschlag das Wort und schil
derte als Vorsitzender des Vorstandes der Anstalt die Ent
stehung und Entwicklung dieses neuen Hauses Er führte
aus daß das Kuratorium keineswegs neuerungssüchtig ge
wesen sondern durch die ernstesten Beweggründe zur Er
richtung dieses Hauses bewogen worden sei welches nicht
eine Heilanstalt sei für kürzere oder längere Krankheit
sondern eine Zufluchtsstätte für das ganze Leben werden
solle für Erwachsene beiderlei Geschlechts welche durch
Gebrechlichkeit Altersschwäche oder sonstige Hilflosigkeit und
Verlassenheit einer liebevollen Diakonissenpflege bedürftig
seien Die erste praktische Anregung hätten im Jahre 187
die Erben des verstorbenen Herrn Banquier Lehmann ge
geben welche der Anstalt den nöthigen Grund und Boden
schenkten Der Vorstand habe dann im vertrauenden
Glauben das Werk begonnen und durch Schenkungen
Kollekten und private Sammlungen bis jetzt die Summe
von S0 000 zusammenbekommen freilich nur ein kleiner
Theil der sich auf 200000 belaufenden Bausumme
Besondere Anerkennung wurde dem früheren königl Land
bau Jnspektor Herrn v Tiedemann zu Theil welcher die
Pläne zum Bau kostenlos hat anfertigen lassen Ferner
sprach Herr Pros Beyschlag im Namen des Vorstandes
dem hiesigen Magistrat seinen Dank für das Wohlwollen
aus welches in der Gewährung des Anschlusses an die
Wasserleitung und in der zu Gunsten der Anstalt verän
derten Fluchtlinie Ausdruck erhalten habe

Aus dem ferneren Verlaufe der äußerst interessanten
Rede führen wir nur noch an daß bereits 11 Pfleglinge
eingezogen sind und weitere 20 sich schon angemeldet haben
Hierauf richtete Herr Prof Beyschlag noch einige Worte
an die Oberin und die Schwestern und schloß mit der
Einsegnung des Hauses Nachdem der Chor Freuet euch
in dem Herrn allewege gesungen hatte ergriff das Wort
Herr Pastor Jordan In langer freudiger Rede hob
derselbe besonders hervor daß dieses neue Haus gleichzeitig
auch ein Feierabendhaus für solche Diakonissinnen sein
solle welche nach des Tages Last und Hitze hier im Alter
eine Unterkunft und treue Pflege finden würden Weiter
verglich er das Diakonissenwerk mit einem Hause dessen
Grund in Christo gelegt dessen Mauern barmherzige Liebe
und dessen Dach der treue hoffende Glaube sei Sobald
die Klänge des Chorales Lobe den Herren den mäch
tigen König der Ehren verhallt waren brachte Herr
General Superintendent Schulze die Glückwünsche und
Grüße des königl Konsistoriums unserer Provinz dar
welches stets ein liebevolles Interesse für das Senfkorn der
Diakonie gezeigt habe und daß er sich freue daß in dem
Hause ein Theil der 4000 Siechen unserer Provinz hof
fentlich untergebracht werden könne Nachdem Redner noch
das Evangelium des gestrigen Sonntages auf die Gäste
Arbeiterinnen und Haushalter des Hauses angewendet und
auf dessen bedeutungsvollen Namen Martinistift hinge
wiesen hatte schloß er unter der Versicherung daß das
Gnadenwerk der Diakonie noch eine große schöne Zukunft
habe mit dem Wunsche Gott segne euch Den Schluß
der Feier bildete ein vom Anstaltsgeistlichen gesprochenes
Gebet worauf unter Führung des Herrn Pastor Jordan
die Besichtigung der inneren Einrichtung des Hauses er
solgte deren Beschreibung in dem Prospekte der Anstalt
enthalten ist welcher in der vorigen Nummer des Blattes
abgedruckt ist

Locales
Halle den 16 Juli

lü s Aus der Universität Promotion in der
medizinischen Fakultät Heute Mittag 12 Uhr Herr David
Hirsch aus Thorn Dissertation Der primäre Schciden
krebs Morgen 17 Iijs Mittags 12 Uhr Herren
Guido Ofterdinger aus Ulm und Albert Michaelis
aus Stettin Dissertation aä 1 Ueber die Stellung des
Schlüsselbeins und deren Veränderung beim ruhigen Athmen
gesunder und kranker Lungen aä 2 Ueber chronische
Milztumoren im Kindesalter

u sSitzung Am vergangenen Sonnabend traten
die Kuratorien des Wasserwerkes und der Gasanstalt zu
einer kombinirten Sitzung zusammen um die Wahl eines
Dirigenten für beide Werke zu berathen Es wurden zuerst
4 Kandidaten auf die engere Wahl gestellt und zwei Mit
glieder der Kuratorien beauftragt nach diesen noch nähere
Erkundigungen einzuziehen In der nächsten Sitzung welche
voraussichtlich etwa in acht Tagen stattfinden wird hofft
man sich auf einen Kandidaten zu vereinigen

L Akademische Fahrt Die vom Professor
Herrn v Hering in Aussicht genommene akademische Fahrt
nach Halberstadt führte unter dessen Leitung gestern Morgen
mit dem 8 Uhr Zuge 29 Teilnehmer Studirende hiesiger
Universität nach dorthin Es galt dort die alterthümlichen
Sehenswürdigkeiten der ehrwürdigen BischosSstadt in Augen

schein zu nehmen Für die Theilnehmer waren besondere
Vergünstigungen bewirkt und konnten Coups Billets zum
Preise von 3,60 anstatt 5,90 gelöst werden

II Kommunales Wir machen unsere Mitbürger
darauf aufmerksam daß die nach Vorschrift des H 20 der
Städleordnung berichtigte Liste der hiesigen stimmfähigen
Bürger von heute bis Ende dieses Monats innerhalb der
Büreaustunden im Stadtsekretariat zur Einsicht offen aus
liegt Jedes Mitglied der Stadtgemeinde kann während
dieser Zeit Einwendungen gegen die Richtigkeit der Liste beim
Magistrat erheben welche schriftlich anzubringen oder im
Stadtsekretariat zu Protokoll zu geben sind

n sDer Bürgerverein für städt Interessen
hielt am vergangenen Sonnabend eine Vorstandssitzung im
Paradies ab zu welcher sich auf besonderen Wunsch auch
eine Anzahl Mitglieder eingesunden hatten Den einzigen
Berathungsgegenstand bildete der schon längst geplante Aus
flug des Vereins von Schkeuditz nach Leipzig Derselbe
wird nunmehr am Sonntag den 29 Juli stattfinden

u fDer IV kommunale Wahlverein hält
nächsten Dienstag Abend in Freybergs Garten seine Monats
veisammlung ab

sDie diesjährige Prüfung in dem Lehre
rinnen Seminar der Francke schen Stiftungen wird am
3 und 4 September stattfinden Die Anfertigung der
schriftlichen Examen Arbeiten soll am 31 August und
1 Sept geschehen Als Königl Prüsungs Kommissarius
wird Herr Regierungs Schulrath Menges fungiren

4 sZur Verhütung von Uebervortheilungen
machen wir unsere Leser noch besonders aufmerksam daß
nach den Bestimmungen der Markt Polizei Ordnung vom
25 Mai 1880 geformte Butter nur in Stücken von 250
oder 500 Gramm Obst nur nach Maß Zahl oder Gewicht
verkauft werden darf Ein Verkauf von Obst nach Körben
ist strafbar

sSub Mission Am 16 Juli ward auf dem
hiesigen Stadtbauamte eine Submissions Verhandlung abge
halten betreffend die Neuplasterung von Oberglancha vom
Hamsterthor bis zur Langenzasse veranschlagt zu 3146 Mk
Es gingen folgende Offerten ein und zwar von C Reinitz
I5i/ PA F Kufenberg 10 pCt G Knöchel 4 pCt
G Stephan 3 pCt sämmtlich unter dem Kostenanschlag

u sDer Bebauungsplan der Halle wird der
Stadtverordneten Versammlung wahrscheinlich erst nach den
Zerien der Stadtverordneten Versammlung also im Sept
vorgelegt werden da man bis dahin eine Einigung zwischen
ver Stadt und der Psännerschaft resp dem Konsortium
welches kaufen will über den Preis des neuen Markt
platzes zu erzielen gedenkt den die Stadt auf der Westseite
der Marienkirche erwerben will

u Schlechter Baugrund Sowohl bei der
höheren Töchterschule als auch beim Aich und Waage Amt
ist man zum Theil auf sehr schlechten Baugrund gestoßen
der die Fundamentirung eines Gebäudetheiles auf Pfeilern
und Bögen unterhalb der Kellermauern nothwendig macht

L Generalversammlung Am Sonnabend
Abend hielt der Jahn sche Turnverein in seinem Lokale
Thieme s Garten seine fällige Generalversammlung ab Die
Rechnungslegung erwies einen günstigen Stand der Kasse
Unter Geschäftlichen wurde die Turnhallensrage lebhaft ven
tilirt da sich der Verein schon seit längerer Zeit mit der
Absicht trägt in einer städtischen Turnhalle seine Uebungen
abzuhalten Die Betheiligung des Vereins an dem in
Merseburg am 12 August stattfindenden Gauturnfeste des
Nordostthüringischen Turngaues wird eine rege sein

II sGeneral Versammlung Die Waldauer
Braunkohlen Industrie Aktien Gesellschaft wird ihre dies
jährige ordentliche Generalversammlung am 30 Juli Nach
mittags 3 Uhr im Rathsleller zu Naumburg a/S abhalten
Auf der Tagesordnung steht Erstattung des Geschäftsbe
richts Vorlegung der Bilanz und Ertheilung der Decharge
Wahl von 2 Aufsichtörathsmitgliedern und zweier Revisoren

II sÄusflug Die Mitglieder des Handwerker
Bildungsvereins unternahmen gestern Nachmittag einen klei
nen Ausflug nach dem benachbarten Diemitz woselbst sie es
sich in dem anmuthigen Gartenlokal des Gesellschaftshauses
wohl sein ließen Daß bei dieser Gelegenheit manch herr
liches Lied der renommirten Liedertafel vorgetragen wurde

ist wohl anzunehmen In fröhlichster Stimmung kehrte
man Abends von der Parthie zurück

IFerien Kolonie Die diesjährigen Ferien
Kolonisten 72 an der Zcchl versammelten sich gestern Morgen
7 Uhr im Prinz Karl von wo aus sie kolonieweise nach
dem Bahnhofe geführt wurden Die Meisten derselben
gehen nach Güntersberge im Harz ein Theil nach Wippra c
Rechr rührend ivar der Abschied von den Angehörigen die
es sich nicht hatten nehmen lassen die freudig erregten Aus
flügler bis nach der Bahn zu bringen Wir wünschen den
Kolonisten die so dringend bedürftige Kräftigung und eine
gesunde Wiederkehr

L Leistungsfähigkeit Erst kürzlich berichteten
wir über die Fertigstellung der 5000 sten Filterpresse der
A L G Dehne schen Fabrik und Eisengießerei einer Leistungs
fähigkeit die noch von keiner Konkurrenzfirma übertroffen
worden ist und schon wieder haben wir einen ähnlichen Fall
von Leistungsfähigkeit zu verzeichnen Die qu Fabrik hat
nämlich als anderes Produkt über 2000 Universal Conden
sationswasserableiter fertiggestellt und in Betrieb gestellt Die

Firma ist ebenfalls in sehr hervorragender Weise bei der
Hygieine Ausstellung betheiligt und zwar in der Wasserver
sorgungsgruppe durch Ausstellung von Wasserhydranten Filter
pressen Wasser Luftpumpen neu patentirt und verschiedenen
anderen Artikeln

u Fahnenweihe An der Fahnenweihe des hiesigen
Gesangvereins Sängerclub betheiligten sich gestern Nachmittag

im Ganzen 15 Vereine darunter mehrere auswärtige Der
Zug machte mit seinen 9 Fahnen und 5 Musikkorps einen

sehr hübschen Eindruck Die eigentliche Fahnenweihe fand
nach dem Umzüge durch die Stadt in Freyberg s Garten am
Schlüsse des ersten Theiles des Concertes statt Die Weihe
rede hielt das Vereinsmitglied Herr Rümpler Nachdem
dieser den Anwesenden für ihr Erscheinen bestens gedankt und
dieselben Namens des festgebendeu Vereines herzlichst willkom

men geheißen hatte führte er aus daß jetzt nach lljährigem
Bestehen der Sängerclub zumeist auf Anregung der Frauen
und Jungfrauen des Vereins sich eine Fahne angeschafft habe
welche ein sichtbares Symbol der bisher gepflegten Liebe und
Eintracht sowie der Treue und des Festhaltens am Verein
sein solle Nach diesen Worten fiel die Hülle und die schöne
seidene Fahne auf der einen Seite den Namen des Vereins
auf der anderen eine Lyra zeigend flatterte zum ersten Male
in der Lust Hierauf überreichte eine Vereinsdame mit einer
poetischen Ansprache einen mit weißseidenen Schleifen geschmück
ten Lorbeerkranz Ein zweiter wurde von einer anderen Dame
gespendet Nachdem nun noch Herr Fuge im Namen seines
Vereines Ossian ein Ehrenschild angenagelt wurde der
Weiheakt unter Absingung des Liedes Brüder reicht die
Hand zum Bunde vollendet Ueber das Vokalconcert läßt
sich wenig sagen da vermöge der ungünstigen Lage des Sän
gerpodiums der größte Theil der zumeist prächtig vorgetrage
nen Nummern schon in geringer Entfernung ungenügend
gehört wurde Doch wollen wir nicht unerwähnt lassen daß
uns Nr 7 Lieb und Lust gesungen von der Giebichen
steiner Liedertafel und Nr 12 Mit fliegenden Fahnen
gesungen voni festgebenden Verein recht gut gefallen haben
Da das Wetter sich im Laufe des Tages aufgeklärt hatte
so verlief das Fest in schönster Weise

sTanzschüler Prüfung Trotz des ungünstigen
Wetters hielt am vergangenen Sonnabend Abend Herr
Tanzlehrer Hardegen auf der Rabminsel im Knrzhals
schen Salon wie alljährlich eine öffentliche Prüfung seiner
Tanzschüler ab Rund und Tourentänze wurden seitens der
Schüler präcis und korrekt ausgeführt und fanden allseitig
Anerkennung Großes Vergnügen bereitete Herr Hardegen
den in Masse erschienenen Zuschauern dadurch daß er drei
Tourentänze durch kleine Kinder in reizenden Kostümen

ausführen ließ Possirlich war es anzuschauen wie ge
wandt die kleinen Menschen das Tanzbein zu schwingen ver
standen und wie graziös und präcis sie die Bewegungen
und Touren ausführten Der wohlverdiente Beifall wurde
selbstverständlich dem Lehrer wie den Kindern reichlich
gezollt

sArretur Bezüglich des unter der Spitzmarke
Arretur in der Sonntagsnummer des Tageblattes mitge

theilten Falles wird uns heute von kompetenter Seite be
richtet daß es sich dabei nicht um eine Prügelei sondern
lediglich um die seitens eines Nachtwächters erfolgte Sistirung
eines Studenten zur Wache handelte Der betreffende
Unteroffizier hatte sich unbefugt hierbei eingemischt und un
erhörter Weise einen Studenten verhaften wollen wofür er
von dessen Kommilitonen trotz Fluchtversuches festgehalten
und seine Fortführung zur Wache veranlaßt wurde

L sExtra fahrt Die in Aussicht genommene
Extrafahrt nach Hamburg am Sonnabend und die Extra
fahrt von hier nach Frankfurt a M und zum Besuche der
Alpen hatte sich jedenfalls wegen Ungunst des Wetters trotz
des billigen Fahrpreises und anderen Vergünstigungen keiner
erheblichen Betheiligung von hier zu erfreuen

sZur Schlägerei in Cröllwitz geht uns von
betheiligter Seite folgendes Schreiben zu dem wir gern
Aufnahme gewähren

Zur Richtigstellung des in Nr 162 Ihres Blattes
unter Lokales enthaltenen Artikels Schlägerei ersuchen
wir Folgendes aufzunehmen Eine Schlägerei zwischen
Burschenschaften und Landsmannschaften hat nicht stattge
funden Auch ist es unwahr daß von Seiten einzelner
Burschenschafter anzügliche Redensarten gefallen sind Viel
mehr ist der Thatbestand folgender Ein Mitglied der
Landsmannschaft Vitebergia Namens Hartleben warf
einem vorübergehenden Burschenschafter ohne jeden
Grund seinen Stuhl derartig vor die Füße daß derselbe
strauchelte Zugleich sprang er aus und versetzte dem
Fallenden mit geballter Faust einen Schlag ins Gesicht
den derselbe natürlich nicht unerwidert ließ Durch das
Dazwischentreten anwesender Proletarier denen das Be
nehmen des qu Hartleben sehr zu imponiren schien ent
stand ein Tumult derselbe wurde durch das Einschreiten
der Landsmannschaften Nevborussia und Pomerania sowie
einiger aus dem Saale hinzukommender Burschenschafter
friedlich beigelegt Von einem Aufgeben des beabsichtigten
Kommerses seitens der Landsmannschaften ist gar nicht die
Rede gewesen Gegen das Mitglied der Landsmannschaft
Vitebergia sind beim Universitätsgericht bereits die nöthigen
Schritte gethan

Die Burschenschaft Franconia
Die Burschenschaft Alemannia a d Pflug

sGerichtsferien Mit dem gestrigen Sonntag
15 Juli begannen die Gerichtsferien Dieselben dauern
bis zum 15 September

L Schleusen Sperre Behufs Einbringung
neuer Oberthore und wegen einiger kleineren Reparaturen
ist die bei Halle a/S an der Rabeninsel gelegene Böllber
gerschleuse von heute ab bis auf 2 auch 3 Wochen ge
sperrt

I Die Aktien Zuckerfabrik Wallwitz hat für
das Jahr 1882/83 eine ungünstige Campagne gehabt und
kann somit eine Dividende nicht vertheilt werden Der
Reingewinn beträgt nur ca 8000

L Sommerfest In den einladenden Räumen
von Müllers Belle vue hielt am verflossenen Sonnabend
von Nachmittags 4 Uhr ab das Personal der hiesigen
Schmidt schen Dampfkesselfabrik ihr diesjähriges Sommerfest
ab welches leider durch öftere Regenschauer unterbrochen
wurde



L Jahresfeier der Diakonissen Anstalt 1
Die erhebende Jahresfeier der hiesigen Diakonissen Anstalt
und der damit verbundenen Einsegnung von 5 Diakonissinnen
fand in der festlich geschmückten Anstaltskirche unter zahl
reicher Betheiligung der Freunde der Anstalt statt Nach
dem die 5 einzusegnenden Schwestern von den anderen vor
den Altar geführt und selbige hier Platz genommen begann
die Feier mit dem Eingangsliede Lobe den Herrn o meine
Seele worauf die Liturgie von den Anwesenden und den
Diakonissinnen intonnt wurde Vor der Predigt wurde
noch ei passendes Lied mit Orgelbegleitung gesungen worauf
der AnstaltSgeistliche Herr Pastor Jordan eine tief zu Herzen
gehende Ansprache hielt Nach der Predigt erhoben sich die
anwesenden Diakonissinnen zu einem feierlichen Gesänge
Jetzt erfolgte nun die Einführung von 5 neuen Diakonissin
nen welche ihre Probezeit bestanden hatten Durch Hand
schlag wurden dieselben vom Geistlichen nach einer entspre
chenden Ansprache zum Amte als Diakonissinnen verpflichtet
worauf sie noch die betreffende kirchliche Bestätigung er
hielten Nachdem die Gemeinde den Choral Dringe ein
dringe ein in Gott gesungen hatte schloß die zu Herzen
gehende ernste Feier nach Gebet und Segen mit dem Cho
raloerse Lob Ehr und Preis sei Gott

g sAmtsjubiläum Der Betriebsführer der städti
schen Gasanstalt Anstalt 1 Herr Gittermann beging
gestern Sonntag sein 25jähriges Amtsjubiläum

sWechsel stempelsteuer s Die Einnahme an
Wechselstempelsteuer desOberpostdirektions BezirksHalle a S

hat vom 1 April bis ultimo Juni cr Folgendes ergeben
Im Monat Juni 6742,10 Einnahme in den Bor
monaten 12 424,50 in SUMM 19 166,60 in
derselben Zeit im vergangenen Jahre betrug die Einnahme
19 990,45 somit hat sich pro 1883/84 ein Minus von
823,85 herausgestellt

g, Kunstgewerbliches Die lithographische Ver
vielfältigung des Umschlags zu einem Preis Courant für
die Maschinenfabukanten Herren Wegelin k Hübner Hier
selbst dessen Entwurf von dem Tekorationsmaler Herrn
Zander herrührt und im Vorjahre von dem Kunstgewerbe
verein mit dem 1 Preise ausgezeichnet wurde ist der litho
graphischen Kunstanstalt des Herrn Schwarz kl Ulrichstr 6
übertragen worden

g, Gartenfeste Die Maschinenfabrikanten Herren
Bergmann A Schlee gaben am Sonnabend ihren Arbeitern
ein Gartenfest auf dem Weinberge welches in schönster
Weise verlief

L ISchlägerei In der Nacht vom Sonnabend
zu Sonntag entstand an dem Ausgangspunkte der gr Ul
richstraße in der Nähe der Reitbahn eine fürchterliche
Schlägerei wobei das Messer wieder einmal eine Hauptrolle
spielte Es sind dabei verschiedene schwere Verwundungen
vorgekommen und werden die Messerhelden ihrer Strafe
nicht entgehen

g sFür Jagdliebhaber Durch den Tod des
bisherigen Pächters des städtischen nordöstlichen Jagdreviers
L Büchner in Trolha ist der bezügliche Vertrag gelöst
worden wodurch eine Neuverpachtung nothwendig wird
Das Jagdpachtgeld betrug bisher 1501 Mark jährlich Der
Wildstand soll ein guter sein

Ueber den aus Spandau hier einge
brachten Arrestanten, von dem wir in der Sonn
abend Nummer berichteten schreibt heute das Berliner
Tageblatt

Der Räuberhauptmann Kohlenberg wie ihn hiesige
Blätter nennen ist am jüngsten Donnerstag von Spandau über
Berlin nach Halle transportirt worden um dort dem Zuchthause
überliefert zu werden Kohlenberg war im Jahre 1878 vom vierten
Garde Regiment in Spandau defertirt Steckbriefe welche sofort
hinter dem Ausreißer erlassen wurden hatten keinen Erfolg Erst
im Jahre 1881 gelang es den Flüchtling zu ergreifen nachdem er
in der Zwischenzeit als Anführer einer Schmuggler und Räuber
bande die Rheinprovinz und Westfalen unsicher gemacht und mehr
fach unter falschem Nameu in Gefängnissen gesessen hatte aus denen
er aber immer ausgebrochen war Kohlenberg wurde damals nach
seiner Ergreifung in Spandau im Central Festungsgefängniß unter
gebracht und wurde so stark gefesselt und überwacht daß er ein Ent
kommen von dort für unmöglich hielt Er machte daher den wilden
Mann und erreichte damit daß er zunächst in das Spandauer
Garnisou Lazareth und sodann zur Beobachtung seines Geisteszustan
des nach der hiesigen Eharitee gebracht wurde Hier gelang es dem
Kohlenberg im Anfange des vorigen Jahres zu entfliehen Trotz
der eifrigsten Nachforschungen konnte seine Wiederergreifung nicht
bewirkt werden Endlich wurde Kohlenberg im Mai dieses Jahres
in der Strafanstalt zu Köln entdeckt woselbst er eine ihm unter
dem Namen Brandini wegen eines Raubanfalls zndiktirte fünfjährige
Zuchthausstrafe seit einem halben Jahre verbüßte Er leugnete indeß
beharrlich daß er der gesuchte Kohlenberg sei und um ihn zu über
führen mußten seine Eltern nach Köln entboten werden Sie ver
mochten den entarteten Sohn aber nur an der Sprache zu erkennen
so sehr hatte der gefährliche Patron sein Aeußeres namentlich durch
Absengen der Bart und Kopfhaare zu verändern gewußt Nach
langem Drängen und nach eindringlichen Ermahnungen seiner Eltern
gestand er endlich zu daß er nicht Brandini sondern in der That
der desertirte Kohlenberg sei Am 3 Juni d I wurde er wieder
in Spandau eingeliefert woselbst er nunmehr ohne seine Genossen
zu nennen ein umfassendes Geständniß über seine Missethaten und
gleichzeitig Proben von seiner Geschicklichkeit sich unkenntlich zu
machen ablegte Während seiner steckbrieflichen Verfolgung hatte
Kohlenberg sich sogar vorübergehend in Spandau aufgehalten und
dabei die Frechheit so weit getrieben daß er mit einem Polizisten
in einem Restaurationslokal Billard spielte Nach seinem Geständniß
hat er in der ganzen Zeit nur vom Raub und Diebstahl gelebt und
mehr als zwanzig derartige Fälle selbst angegeben In der vorigen
Woche wurde Kohlenberg von einem in Spandau zusammengetretenen
Kriegsgerichts wegen Raubes Diebstahls c in mehr denn 20 Fällen
unter Ausstoßung aus dem Soldatenstande Verlust der National
kokarde zu 15 Jahren Zuchthaus und wegen Landstreichens und
Führung falschen Namens zu 10 Wochen Haft verurtheilt Das
kriegsgerichtliche Urtheil wurde von dem Kommandeur des Gardekorps

Grafen Brandenburg bestätigt und Kohlenberg dann am Donners
tag zur Berbüßung der Strase nach der Strafanstalt Halle abgeführt
Ein Unteroffizier und zwei Geireite vom 4 Garde Regiment hatten
den Transport ihres früheren Kameraden zu bewerkstelligen der
übrigens trotz der trüben Aussicht auf die vieljährige Zuchthausstrafe
und der schweren Fesseln die ihm angelegt waren ganz munter drein
schaute Der nun für lange Zeit unschädlich gemachte Räuberhaupt
mann Kohlenberg zählt erst 28 Jahre

Standesamt Halle Meldung vom 14 Juli
Aufgeboten Der Lohnkellner F Goitsche gr Schloß

gasse 6 und H Anderheiden Groitzsch

Eheschließungen Der Kutscher A Wurch kl
Ulrichstraße 11 und L Eckardt Kalbsrieth Der Gym
nasiallehrer F O E Trebs Fürstenwalde und M Frey
berg Halle Der Silberarbeiter L Borgmann gr
Rittergasse 11 und A Lichte Steinweg 45/46 Der
Schlosser O Solle Augustastraße 14 und O Heidenreuter
Parkstraße 8 Der Schneider H Himmelreich Mittel
wache 1 und M Büttig Langegasse 19/20 Der Kauf
mann P Jänifch Magdeburgerstraße 52 und A Brohmer
Königstraße 30 Der Maurer F Richter Giebicheustein
und L Kläring Feldstraße 4 Der Schuhmacher O
Leinung Kellnergasse 3 und E Hahn Leipzigerstraße 8

Der Versicherungs Beamte E Hotze Bahnhofstraße 3
und C Herrmann Henrietteustraße 27 Der Hand
arbeiter St Glapa und M Glapa Weingärten 26
Der Bremser O Tauchert Leipzigerstraße 102 und A
Kötzsche Merseburg Der Drechsler W Krause Karl
straße 27 und M König Harzgasse 11 Der Berg
zimmermann F Meise Gr Oerner und B Frenzel Bru
noswarte 8

Geboren Dem Hilfstelegraphist L Bose ein S
alter Markt 3 Dem Restaurateur W Burckhardt eine T
gr Märkerstraße 21 Dem Sattler O Hiensch ein S
Parkstraße 10 Dem Ingenieur G Haase ein S
Schimmelstraße 6 Dem Postsekretär F Baumgart
ein S Königstraße 36 Dem Güterbodenarbeiter C
Müller ein S Landwehrstraße 12 Dem Schlosser Th
Köhler eine T Oberglaucha 13 Dem Diamantsasser
L Ackermann eine T Mühlgraben 2 Dem Postsekretär
A Bauer ein S Königstraße 20d

Gestorben Des Handarbeiter W Mahn Ehefrau
Christiane geb Schroeder 61 I 8 M 3 T Wassersucht
Weidenplan 10 Des Polizei Sergeant O Bartels S
Richard 3 M 15 T Brechdurchfall Martinsberg 5g,
Des Former F Poetsch T Elfe 5 M 22 T Darm
katarrh Weidenplan 10 Christiane Benedict 75 I
1 M 13 T chron Bronchialkatarrh Böllbergerweg 4
Des Handarbeiter H Ohme T Margarethe 9 M 23 T
Krämpfe Freudenplan 3 Des Schuhmacher H Pink
S 15 T Schwäche Georgstraße 2 Ein unehl S
3 M 25 T Darmkatarrh kl Sandberg 19 Des
Zimmermann W Meyer T 1 M 23 T Brechdurchfall
Mühlweg 29 Des Bäckermeister R Vieler T Martha
1 T 8 M 11 T Lungenentzündung Geiststraße 59

Vermischtes
sDas Album der Ausstellungen das

bereits im 5 Jahrgang im Verlage des bekannten Besitzers
der Weinhandlung ux Lavss äs Kranes Herrn Os
wald Nier erscheint bringt in seiner neuesten Nr 31
u A auch die Zuschrift nebst beigefügten Analysten zum Ab
druck welche Herr Nier an die Jury der Hygieine Aus
stellung gerichtet hat Die von dem vereideten Chemiker
der königlichen Gerichte und des Polizeipräsidiums in
Berlin Herrn vr Bischoff unterzeichneten Analysen sind
gleich der früher bereits veröffentlichten gleichmäßig günstig
und vertrauenerweckend Herr Nier hat die Analysen seiner
Weine vor der Beschickung der Ausstellung vornehmen
lassen und konstatirt in seiner Zuschrift an die Jury aus
drücklich daß er Herrn Dr Bischoff seine Kellereien zur
Verfügung stellte und die Proben nach dessen eigener Wahl
den Fässern entnommen wurden Ueber die gelungenen
äußeren Arrangements der Nier schen Ausstellung in der großen

Halle der Hygieine Gruppe II Abtheilung 1 Nr 161
bringt das Eingangs erwähnte Album eine kurze Skizze
die den geschmackvollen Aufbau und die wirkungsvolle De
korirung der Nier schen Gruppe mit Recht rühmend her
vorhebt

Feuerschaden Das Wohnhaus und das
Mühlengebäude Aumühle bei Friedrichsruh dem Fürsten
Bismarck gehörig sind am 12 d niedergebrannt

sDer Benedettistein in Emss der zum An
denken an die denkwürdige Begegnung uu eres Kaisers mit
dem französischen Gesandten Venedetti 1870 auf der histo
rischen Stelle errichtet ist und auf welchem die Worte ein
gravirt sind 13 Juli Vormittags 9 Uhr 10 Minuten
war am diesmaligen Gedenktage mit prachtvollen Blumen
geschmückt Die größte Zierde aber war ein Eichen und
Lorbeerkranz mit den wie es heißt von Emil Ritterhaus
herrührenden sinnigen Versen

Geschmückt sei heut mit Lorbeerblatt
Und mit dem Laub der Eiche
Der erste Stein des Fundaments
Zum heil gen Deutschen Reiche

sEiu treffendes Wort Ludwigs XVIll
Wie alle Bourbouen war dieser Herrscher ein gewaltiger
Esser aber als Mann von Geist auch ein Feinschmecker
Eines Tages geschah es daß er einen Abgeordneten zur
Tafel lud welcher in der Kammer eine Rede von wirklich
staatsmännischer Bedeutung gehalten hatte und der ganz
das Zeug zu einem guten Minister zu haben schien Bei
Tafel verhielt sich dieser Gast des Königs natürlich sehr
zurückhaltend und schien ganz in Gedanken an ernste Staats
geschäfte vertieft Plötzlich da man eben ein Leibgericht
des Königs aufgetragen hatte wandte sich dieser an seinen
Gast mit der Frage Was sagen Sie zu dieser Schüssel
mein Herr Der Deputirte der nur an das ihm win
kende Portefeuille dachte und sich als Mann zeigen wollte
für den materielle Genüsse keinen Reiz haben beging die
Dummheit dem gekrönten Gourmand zu antworten Sire
ich bekümmere mich niemals darum was ich esse Da
haben Sie Unrecht mein Herr, erwiderte der König man
muß immer auf zwei Dinge Acht geben auf das was
man ißt und auf das was man sagt In den Tuile
rieu aber speiste der unbedachtsame Kostverächter nach jenem
Tage nicht wieder

Reueste Mittheilungen
Berlin 14 Juli

In Kissingen sieht man jeden Tag dem Eintreffen
des Fürsten Bismarck entgegen Die auf Befehl des

im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a

Königs Ludwig von Bayern dem Fürsten Bismarck zur
Dienstleistung bestimmte Hosdienerschaft zwei Hoskutscher
zwei Lakaien ein Wagenwärter ferner sechs Pferde und
vier Hofwagen sind vorgestern in Kissingen eingetroffen

Nachdem die kirchenpolitische Novelle vom Kaiser
vollzogen worden tritt als sür die Durchführung derselben
entscheidend die Frage in den Vordergrund wie die Regie
rung von der ihr im sogenannten Ultimogesetz des vorigen
Jahres ertheilten Vollmacht zur Dispensation von den aus
die Vorbildung der Geistlichen bezüglichen Bestimmungen
der Maigesetze Gebrauch machen wird Geistliche welche
nach Maßgabe dieser Bestimmungen ausgebildet sind wer
den nur in sehr geringer Anzahl oder gar nicht vorhanden
sein behufs Ausfüllung der Lücken im Klerus wird es also
der Anwendung jener Dispensationsbefngniß bedürfen die
dem Staatsministerium durch das vorjährige Gesetz nicht
blos für eine Uebergangszeit sondern dauernd übertragen
ist Auf den Gebrauch der davon gemacht werden wird
darf man gespannt sein

Der Centralvorstand deutscher Industrieller hat in
seiner letzten Delegirienversammlung in Nürnberg die Frage
des gewerblichen Unterrichtswesens in das Bereich seiner

Berathungen gezogen Es hat wie die B P N jetzt
mittheilen ein Ideenaustausch zwischen Vertretern der
Staalsregieruug und der Industrie stattgefunden Die De
le sirtenversammlung des Centralverbandes welche im Sep
temver d I in Heidelberg zusammentritt wird sich auss
Neue mit diesem Thema beschäftigen und insbesondere die
bei der ersten Berathung vorbehaltenen Detailfragen zur
Erledigung bringen

In der Jahresversammlung des Internationalen
Vereins für Frieden und Schiedsgerichte so schreibt man
dem Deutschen Montagsblatt waren die drei nicht eng
lischen Redner Karl Blind Don Arturo de Marcoartu
und der Marquis de St Ives d Alveydre Der deutsche
Redner bezeichnete die russische Regierung und die pansla
vische Eroberungspartei als eine Hauptquelle der heutigen
Beunruhigung und vertheidigte Deutschland gegen die in der
Presse oft gemachte Angabe der Friedensstörung Von dem
Vereine sagte er Er steht allen Menschenfreunden offen
ob der Zufall der Geburt sie zu Christen Juden Hindu
Mohammedanern oder Buddhisten gemacht oder ob sie als
philosophische Denker das Welträthsel mit der Leuchte des
Verstandes und der Wissenschaft so weit wie möglich zu
durchdringen suchen Hoffentlich wird dieser Vereinsgrund
satz auch bald zum Gesetz für parlamentarische Vertretung
erhoben

Telegraphische Nachrichten
Main au 15 Juli Abends Se Majestät der

Kaiser hat den gestrigen und vorgestrigen Tag mit dem
Großherzog und der Großherzogin von Baden und deren
Familie auf Schloß Mainau zugebracht Gestern empfing
der Kaiser den Besuch der Herzogin von Hamilton heute
wurde Sr Majestät vom König und der Königin von Wür
temberg ein Besuch abgestattet Die Abreise nach Gastein
ist aus morgen früh festgesetzt

Ems 15 Juli Se Königl Hoheit der Prinz Georg
von Preußen ist gestern Abend zum Kurgebrauch hier ein
getroffen

Koburg 15 Juli Der Herzog von Edinburg wel
cher zur Begüßung seiner gestern mit dem Großfürsten Paul
hier eingetroffenen Gemahlin hierher gekommen war ist heute
zur Fortsetzung seiner Kur nach Kissingen zurückgereist

Sprottau 15 Juli In vielen Orten des Kreises
haben gestern und vorgestern schwere Gewitter verbunden
mit orkanartigem Sturm und Hagelschlag großen Schaden
angerichtet in mehreren Ortschaften hat der Blitz einge
schlagen die Papierfabrik in Eulau ist niedergebrannt

Frohsdors 15 Juli Das Befinden des Grafen
Chambord hat sich wieder ein wenig gebessert derselbe konnte
mehrere Personen seiner Umgebung empfangen und einige
Worte mit denselben wechseln

Brüssel 15 Juli Abends Der Jndspendance
zufolge ist der General Brialmont der sich trotz des ihm
dazu versagten Urlaubs nach Rumänien begeben hatte bei
seiner Rückkehr hierher in Nichtaktivität versetzt worden

Paris 15 Juli Gestern Abend veranlaßte in Rou
baix eine Bande von 300 Anarchisten Ruhestörungen und
versuchte in das Rathhaus einzudringen Ein Polizeikom
missar wurde schwer verletzt 6 Verhaftungen wurden vor
genommen

Roubaix 15 Juli Abends Die Anarchisten welche
sich heute früh nochmals zusammengerottet hatten um gegen
die Ablehnung der Amnestie zu prostetiren wurden von der
Polizei zerstreut Heute Nachmittag 5 Uhr fanden sich
abermals zahlreiche Gruppen von Arbeitern auf der Grande
Place der Stadt zusammen wurden aber durch Patrouillen
auseinandergetrieben Die öffentliche Ruhe ist seitdem nicht
wieder gestört worden

Petersburg 15 Juli Der Finanzminister Geh
Rath Bunge reiste gestern mit sechswöchentlichem Urlaub
ins Ausland Dem Vernehmen nach beabsichtigt derselbe
in Ems Heilung für ein katarrhalisches Leiden zu suchen

Der Erbprinz von Buchara hat gestern die Heimreise an
getreten

New Iork 15 Juli Nach hier eingegangenen
Nachrichten haben andauernde starke Regengüsse in mehreren

Distrikten der westlichen Unionsstaaten großen Schaden
gethan der Staat Missouri wurde von heftigen Stürmen
heimgesucht welche große Verheerungen anrichteten

Pest 16 Juli Priv Telegr d Hall Tagebl
Bei einer Feuersbrunst welche die Stadt Lipto
szentmillos und das Dorf Berbieza am 13 Juli
verheerte büßten Viele das Leben ein Gegen
zwanzig Personen werden vermißt Gestern wur
den acht beerdigt Unter den Opfern befindet sich
auch der Stadthanptmann

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle
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